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Vorwort. 



Grade ein Jahrzehnt nach dem Erscheinen der Philosophie 
des Unbewussten bin ich in der Lage, der üeffeutlichkeit 
mein zweites Hauptwerk zu übergeben, das zwar einen enger 
begrenzten Stoif, aber dafür auch, wie ich hoffe, in um so 
gründlicherer und abschliessenderer Form behandelt, zugleich 
einen Stoff, der in das praktische lieben und dessen bren- 
nende Zeitfragen weit unmittelbarer eingreift, als metaphysische, 
naturphilosophische oder selbst psychologische Jietrachtungen 
dies im Stande sind. 

Das vorliegende Werk will nicht ein System der Ethik 
sein, sondern nur der erste einleitende Theil zu einem solchen, 
nicht eine Wissenschaft des Seinsollenden, sondern eine Phä- 
nomenologie des sittlichen Bewusstseins, d. h, eine möglichst 
vollständige Aufnahme des empirisch gegebenen Gebietes des 
sittlichen Bewusstseins nebst kritische^ Beleuchtung dieser 
inneren Daten und ihrer gegenseitigen Beziehungen und nebst 
speculativer Entwickelung der sie zusammenfassenden Prin- 
cipien. Dasselbe hält sich demnach innerhalb der Grenzen 
der inductiven Methode, wie ich dieselbe \'erstehe, und wenn 
eine inductive Behandlung der ethischen Grundprobleme in 
ihrem Zusammenhang überhaupt in Angriff genommen werden 
sollte, so ist es klar, dass es nur in der hier versuchten Art 
und Weise geschehen konnte. 
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VI 

Das Buch ist weder eine Darstellung der psychologischen 
Genesis der moraUschen Triebe, Gefühle und Vorstellungen, 
noch eine Geschichte der Ethik als Wissenschaft Bevor 
man sich an die Erklärung der Genesis eines derartigen 
Erscheinungsgebietes mit einiger Aussicht auf Erfolg wagen 
darf, muss erst die vollständige und sorgfältige Durchforschung 
des Gebietes und die Feststellung der quaestio facti erledigt 
sein; diese Aufgabe ist aber bisher noch gar nicht versucht, 
sondern es sind nur mehr oder minder einseitige Vorstudien 
zu derselben unternommen worden. Weil uns bis jetzt eine 
wissenschaftliche Ethik fehlt, darum besitzen wir auch bis 
heut noch keine Geschichte der Ethik als Wissenschaft, son- 
dern nur eine referirende zusammenhangslose Aufzählung der 
von verschiedenen Seiten gemachten Anläufe, oder aber an- 
einandergereihte tendenziöse Kritiken ausgewählter Moralisten. 
Vielleicht trägt grade dieses Buch dazu bei, sowohl den 
neuerlich hervorgetretenen genetischen Erklärungsversuchen 
umfassendere Ziele zu stecken und die eigentliche Bedeutung 
ihrer Aufgabe klarer zu machen, als auch den Philosophie- 
historikern leitende Gesichtspunkte für eine kritische Geschichte 
der bisherigen Moralphilosophie an die Hand zu geben und 
dadurch zu einem solchen Unternehmen Muth mid Lust an- 
ziu*egen. 

In einer Phänomenologie des sittlichen Bewusstseins 
konnte 'die Anführung geschichtlich gegebener Formen nur 
den Werth einer verdeutlichenden Illustration haben; hier 
kam es nur auf Vollständigkeit der principiell möglichen 
Formen des sittlichen Bewusstseins, nicht aber auf vollständige 
Berichterstattung über die historisch wirklich gewordenen 
Formen desselben an, um so mehr als letztere selten rein 
und ungemischt genug auftreten, also die Sauberkeit der phä- 
nomenologischen Entwickelung durch allzueifriges Heranziehen 
jener leicht hätte beeinträchtigt werden können. Wo die 
Illustration durch geschichtliche Beispiele mir nützlich zm- 
Klärung der gegebenen sachlichen Erörterungen schien, habe 
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